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Die siebte Prüfung 

 
Die Geschichte beginnt beim Volk der „G“, die 

eine ganz besondere Art der Magie haben: Sie 

können ihre Gestalt verwandeln. Eines Tages 

entfacht der junge Träumer Eo einen Strudel, 

der sich gegen den Uhrzeigersinn dreht und ruft 

damit die Feinde der „G“, die sogenannten 

„Kelpies“,  die seelenverschlingende Menschen- 

wesen sind.  Sie versprechen,  ihn am Leben zu 

lassen, wenn er die sogenannte siebte Prüfung 

besteht. Er reist hierfür in verschiedene Zeiten, um 

Aufgaben zu lösen. In jeder Zeit hat er nur eine gewisse 

Zeit zur Verfügung. In das Mittelalter, in die Zukunft oder in 

andere Epochen kommt er durch  den Zeitstrudel und in 

jede Zeit darf er eine Sache mitnehmen, die ihm helfen 

könnte. Außerdem kommt noch ein sprechendes 

Frettchen mit auf die Reisen. Das Frettchen ist sein Lehrer, 

das sich in seinem Rucksack versteckt. Und was noch so 

passiert? Lass dich überraschen, ob es Eo und seinen 

Freunden gelingt, die siebte Prüfung zu bestehen. 

 

 

 
 Von Fritjof 
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Teenitus 
Die Schülerzeitung der Freien Schule Prerow 

 
 

 

 
Allen Lesern der Teenitus wünschen wir ein tolles und erfolgreiches  

Jahr 2012! 

 

Themen dieser Ausgabe: 
 

- Wird unsere Erde dieses Jahr untergehen? 

- Die Dürrekatastrophe in Ost-Afrika 

- Alaaf und Helau, die Jecken sind wieder 

unterwegs 

- Fritjof gewinnt die Mathematikolympiade 

- Die Kita unserer Schule 

- Unser neuer Sekretär, der Hr. Schütt 

- Ferientipp: Phantasialand 

- Liebste Haustiere: Der Hund und die Katze 

- Spieletipp, Rätsel- und Witzeseiten 

- Idiotentest 

 



 

Alaaf, Helau - 

Die Jecken sind wieder unterwegs! 

 
Was ist Karneval?  Karneval kommt aus dem Italienischen und 

bedeutet soviel wie „Fleisch, lebe wohl!“. Karneval wird in 

Deutschland so richtig traditionell nur in den katholischen Städten 

gefeiert. Und da in Norddeutschland nicht so viele Katholiken leben, 

wird hier auch nicht so ausufernd gefeiert wie zum Beispiel im 

Rheinland. Karneval ist ein christliches Fest vor der Fastenzeit, wo 

Umzugswagen durch  Straßen ziehen von denen Süßigkeiten 

geworfen werden (die sogenannten „Kamelle“) und  auch Blumen 

verteilt werden(„Strüßjer“ sagt der Rheinländer zu den 

Blumensträußen). Es wird auf den Straßen und in allen Kneipen der 

feiernden Städte getanzt. Ganz besonders riesig ist der Karneval in 

Köln, wo das öffentliche Leben während der karnevalstage fast ganz 

zusammenbricht, weil die ganze Stadt tagelang feiert. Es gibt dort 

viele Karnevalsvereine und Veranstaltung, für die das halbe Jahr 

vorher geprobt wird. Mehr als 1 Mio. Besucher kommen während der 

Karnevalstage nach Köln, um sich zu verkleiden und mit den 

Einheimischen zu feiern. Die Schulen planen Umzüge durch ihre 

Viertel („Veedelsumzüge“) und es gibt auch einen riesengroßen 

Umzug aller Schulen durch die Kölner Innenstadt, den sogenannten 

„Schul- und Veeddelszöch“. Der Rosenmontagszug in Köln ist aber 

noch größer. Er ist der größte Karnevalsumzug Deutschlands. Hier 

ziehen Vereine aus der gesamten Kölner Umgebung aber auch aus 

fernen Gegenden mit, manchmal kommen Karnevalsvereine sogar 

aus so fernen Ländern wie Brasilien oder Argentinien.   150 Tonnen 

Süßigkeiten werden hier jedes Jahr in die zuschauenden 

Menschenmengen geworfen.  

 

Wo kann man Karneval gut feiern?  Am besten in Köln, Mainz, Bonn 

oder Düsseldorf.  

 

Wann wird Karneval gefeiert ?  Immer ein paar Wochen vor Ostern. 

Meist ist Karneval Mitte Februar. 2012 wird Weiberfastnacht am 16.02. 

sein und der Rosenmontag am 19.02. Am 09.Febrauar feiern wir 

Karneval bei uns an der Schule. 

 

Von Viola 

 

 

 

Bravo, Fritjof 
 

Am 9 November 2011 fand wieder die alljährliche 

regionale Mathematikolympiade statt.  Daran 

teilgenommen haben 15 gute Schüler und Schülerinnen 

unserer Schule. Die Schulolympiade fand in Barth statt. 

Unser Redaktionsmitglied Fritjof, aus der 6.1, hat hierbei 

den einen tollen 2. Preis erreicht und wird unsere Schule 

auf Landesebene vertreten. Super gemacht, Fritjof! Die 

Teenitus gratuliert dir zu deinem Erfolg herzlich! 

 

Von Ulrike 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wir stellen vor: 
Herr Schütt, unser „neuer“ Sekretär an der 

Gesamtschule Prerow 
 

 

Wo haben Sie früher gearbeitet, ehe sie im Sommer an 

der Gesamtschule Prerow angefangen haben? 

Ich war 8 Jahre lang bei der DEVK-Versicherung im Büro. 

Seit wann sind Sie hier bei uns? 

Seit  August 2011. 

Warum sind Sie überhaupt Sekretär  geworden? 

Weil mir die Aufgabe gefällt! 

Was gefällt Ihnen an unserer Schule gut? 

Dass alle so nett sind. 

Was nicht? 

Nichts. 

Was sind ihre Aufgaben als Sekretär? 

Ich schreibe alle möglichen Berichte, erledige alle 

anfallenden Arbeiten und telefoniere, z.B. mit Eltern. 

Sitzen Sie den ganzen  Tag unten im Sekretariat? 

Ja, wenn ich nicht gerade Pause habe meistens schon. 

Aber ich habe auch viele Botengänge im Schulhaus zu 

erledigen. 

Was machen Sie, wenn Sie Pause haben? 

Kaffee trinken! 

 

Die Kita der Gesamtschule Prerow 
 
Es gibt 9 Erzieherinnen und eine Leiterin in der Kita des 

Bildungszentrums in Prerow, die es allesamt lieben, bei 

den Kindern zu sein. In der Kita spielen und lernen die 

Kinder in Gruppen. So gibt es zum Beispiel die Krabben-

Gruppe. Dort sind die jüngsten  Kinder in einem Alter von 

0-2 Jahren untergebracht.  Unter anderem gibt es auch 

noch die Lachmöwen. In  dieser Gruppe sind die Kinder 

2-3 Jahre alt. Alle Kinder haben viel Spaß in der Kita und 

gehen dort sehr gerne hin. Es besuchen derzeit  

insgesamt 65 Kinder den Kindergarten.  Die Erzieher in der 

Kita sind sehr nett zu den Kindern. Die Kinder machen 

jeden Tag einen Sparziergang, meisten zum Strand. Sie  

haben in der Kita auch einen schönen großen Spielplatz, 

wo die Kleinen jeden Tag spielen und toben können. Zum 

Frühstück bringen die Kinder übrigens ihr Essen selbst mit. 

Und zum Mittag gibt es oft Eintopf, aber auch andere 

Gerichte. Zum Kaffee gibt es Kakao oder Tee. 

Fluchtversuche gab es bis jetzt noch nicht, weil sich die 

Kinder ja wohl fühlen dort.   

 

 Von Lilian und Annie 

 



Spieletipp: 

Doodle Jump 
 

Das Ziel des Spiels „Doodle Jump“  ist es, mit einem 

vierbeinigen gelb-grünen Wesen, auf einer endlosen 

Reihe von Plattformen immer höher zu kommen, ohne 

dabei herunterzufallen. Durch Bewegen eines Gerätes 

springt das Wesen in die gewünschte Richtung. Im Spiel 

kann man auf sogenannte „Power Ups“ stoßen, die sehen 

aus, wie eine Sprungfeder oder wie ein Propellerhut. Es 

gibt auch Jetpacks, die einem gewisse Vorteile 

verschaffen. Auch muss man hin und wieder Monster mit 

Kugeln abschießen. Macht Spaß und ist einfach zu 

verstehen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Idioten-Test 
 

1. Gibt es in England den 17. Juni? 

 

a) Vielleicht  

b) Das ist doch so ein Tag, den die Engländer gelöscht 

haben  

c) Ich glaub diesen Tag gibt es  

 

2. Wie viele Geburtstage hat ein Mensch? 

 

a)  Einen 

b) Man kann über 100 mal im Leben Geburtstage ha-

ben  

c) Na, so alt, wie man ist 

 

3. Was war am 06.12.1949 in Berlin? 

a) Trauertag 

b) Nikolaus 

c) Gar nichts 

 

4.  Wie viele Tiere jeder Art nahm Moses mit auf die Arche? 

a) 102 

b) Nicht Moses sondern Noah war der Kerl mit der Arche 

c) Das waren Moses und so eine Weiße Taube 

 

5. Wie oft kann man 1 von 10 abziehen?  

a) 10 mal 

b) 5 mal 

c) Einmal, die nächste 1 ziehst Du von der 9 ab 

 

6. Du bist der Busfahrer. An der ersten Haltestelle steigen 5 Leute 

ein. An der   zweiten 3 ein und 2 aus. An der nächsten 4 ein. 

Dann steigen 5 aus und drei ein. Wie alt ist der Busfahrer? 

a) Na so alt, wie die Anzahl der Kinder die einstiegen  

b) Weiß ich doch nicht 

c) So alt, wie du bist  

Von Viola  



 

Tschüss, Erde! 
Droht die Erde demnächst unterzugehen? 
 
Zurzeit kursieren viele Gerüchte, die sich um den 21.12.2012 drehen. 
Einige Wissenschaftler vermuten an diesem Tag den Weltuntergang. 
Etliche Forscher glauben aber auch, dass die Welt an diesem Tag in 
eine höhere Demension aufsteigen soll. Durch die Informationen des 
Maya-Kalenders wird die Wahrscheinlichkeit eines Weltuntergangs 
gestützt.  
 
Der Yellowstone gilt als ein Supervulkan im gleichnamigen 
Nationalpark, der in den USA im Bundesstaat Wyoming liegt. Er soll 
nur alle 600.000 bis 700.000 Jahre ausbrechen. Wenn der 
Yellowstone ausbricht, soll durch große Rauch- und Aschemengen in 
der Atmosphäre die Temperatur sinken und einen großen Teil der 
Tier- und  Pflanzenwelt zerstören. Außerdem soll ein Komet 
einschlagen, der den Rest der Menschheit vernichten soll. 
 
Der Film „2012“, von Roland Emmerich, beschreibt das Ende der 
Welt allerdings anders. Im Film reißt die Erde in verschiedenen 
Staaten Amerikas auf und anschließend wird  Asien von einer 
riesigen Welle überflutet. 
 
Ob wirklich etwas am 21.12.2012 passiert oder das alles nur 
Verschwörungstheorien und Mutmaßungen sind, dass werden wir 
dann ja in diesem Jahr selbst erleben können   
 
 
 

Von Nathalie 
 
 

 

 

  

 

  

 

 

 

 
  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von Julian 

 



 

 
  

 
Sagt  eine hübsche Schülerin zum Lehrer: „Glauben 

Sie mir, ich würde wirklich alles tun, um die Klasse zu 
bestehen!" 

Der Lehrer hakt nach: „Wirklich alles?" 
Sie beugt sich zu ihm und haucht: „Ja, alles!" 

Lehrer: „Würdest Du auch lernen?"   
 

                                                                                                      

 

Ein kleiner Mann sitzt traurig in der Kneipe. Vor sich 

ein Bier. Da kommt ein richtiger Kerl, haut dem Kleinen 
auf die Schulter und trinkt dessen Bier aus.  

Der Kleine fängt an zu weinen. Der Große: „Nu hab 
dich nicht so, du memmiges Weichei! Wer flennt denn 

schon wegen einem Bier!“  Der Kleine: „Na, dann pass 
mal auf.  Heute früh hat mich meine Frau verlassen, 

Konto abgeräumt, Haus leer! Danach habe ich meinen 
Job verloren! Ich wollte nicht mehr leben, legte mich 

aufs Gleis, dann kommt da kein Zug wegen einer 
Umleitung! Wollte mich aufhängen...Strick gerissen! 

Wollte mich erschießen.... Revolver klemmt!  
Und nun kaufe ich von meinem letzten Geld ein Bier, 

kippe Gift rein und du säufst es mir weg!“ 

 

 

 

 

 

Fritzchen zu seiner Schwester: „Kann ich ein Foto von 
dir haben?" Die Schwester antwortet: „Ja, ich gebe dir 

auch mein schönstes Bild." Am Nachmittag nach der 
Schule fragt die Schwester Fritz: „Wozu brauchtest du 

denn ein Foto von mir?" Daraufhin Fritzchen: „Wir 
sollten für den Geographieunterricht ein Bild von 

Naturkatastrophen mitbringen..." 

 

 

Wütend schreit Herr Rolle: „Laura, du kaust ja schon 

wieder Kaugummi! Ab in den Papierkorb!“ 
Laura: „Der Kaugummi auch?“ 

 

 

 

Von Gregor und John 



Dürre im östlichen Afrika 

Die Lage für die von der Dürre betroffenen Menschen in 

Ostafrika ist nach wie vor ein Problem. Die Vereinten 

Nationen sprechen bereits von der größten Katastrophe 

der Gegenwart. Die Anzahl der Dürre-Flüchtlinge aus 

Somalia ist immer noch groß. Bei der Ankunft in den 

großen Flüchtlingscamps müssen die Flüchtlinge, die 

meist in ihrer Heimat das gesamte Vieh und jede 

Lebensgrundlage verloren haben, zunächst ihre 

Fingerabdrücke abgeben. Dann werden sie in Zelten 

oder Hütten untergebracht und bekommen etwas zu 

essen. Dass die Menschheit so schwere Schicksale wie 

Dürrekatastrophen  erleiden muss,  ist traurig.  Doch in der 

Zeitung oder vor dem Fernseher hört sich das ja alles nicht 

so schlimm an, wie es wohl in Wirklichkeit sein muss. Stellt 

euch einmal vor, ihr würdet in so einem 

Katastrophengebiet leben!  Schrecklich, oder? Mich 

machen solche Nachrichten etwas traurig. 

                                   

  von Johannes W. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Der beste Freund des Menschen – 

der Hund 
Jeder kennt ihn. Er ist treu und liebevoll, 

die Rede ist hier vom Hund. Besonders 

niedlich sind Hunde als Welpen. Ihnen 

kann kaum jemand widerstehen.  

Ich habe hier für euch mal einige 

Hunderassen herausgesucht, wovon ihr 

sicherlich nicht alle kennt, oder? 

 Ca de Bou , Eurasier , PapillonSaluki , 

Tervueren , Harrier  , Irish Setter  ,  der Kai-Hund , Malinois , 

Ungarische Bracke  , Wachtelhund  und der  Zwergspitz . 

All diese verrückt klingenden Hunderassen gibt es wirklich. 

Nun zu der interessanten Frage, ob Hunde lernen können oder 

nicht?  

Hunde lernen ihr ganzes Leben lang. Aber Hunde können nicht 

denken. Sie lernen durch wiederholten Erfolg oder  Misserfolg 

und durchs Beobachten und  imitieren. Hunde lernen alleine 

und brauchen dafür keine menschliche Hilfe.  

Hunde haben übrigens auch Sinne. Genau wie wir Menschen: 

Der Hörsinn: Beim Hund ist der Hörsinn hoch entwickelt. 

Der Sehsinn: Früher dachten die Menschen Hunde können nur 

schwarzweiß sehen. Aber das stimmt nicht. Heute hat sich 

herausgestellt, dass Hunde Farben sehen können. Sie sind bloß 

grün-rot-blind. 

Der Geruchssinn: Hunde haben einen sehr  empfindlichen  

Geruchssinn. Ein Mensch hat nur 5 Million Riechzellen.  Ein 

Dackel hingegen hat 125 Millionen Riechzellen & ein 

Schäferhund hat 220 Millionen Riechzellen. 

Der Geschmackssinn: Ein Hund hat Geschmacksknospen auf 

der Zunge & dem Gaumendach. Also ähnlich wie wir 

Menschen.  

Der Tastsinn: Dieser Sinn ist sehr wichtig für Hunde, denn so 

können sie Kontakte aufnehmen zu anderen Tieren und auch 

zum Menschen.  

 

Von Laura 

 

http://www.hundund.de/rassen/eurasier/
http://www.hundund.de/rassen/papillon/
http://www.hundund.de/rassen/papillon/
http://www.hundund.de/rassen/tervueren/
http://www.hundund.de/rassen/harrier/
http://www.hundund.de/rassen/irishsetter/
http://www.hundund.de/rassen/kaihund/
http://www.hundund.de/rassen/malinois/
http://www.hundund.de/rassen/ungarischebracke/
http://www.hundund.de/rassen/wachtelhund/
http://www.hundund.de/rassen/zwergspitz/


Unser Ferientipp: 

Eine Fahrt ins Phantasia-Land 

 
Das Phantasia-Land in Brühl (bei Köln) ist ein toller und 

familienfreundlicher Park für groß und klein, der jeden Tag 

von 09:00-18:00 geöffnet hat. Im Sommer sind die 

Öffnungszeiten auch noch länger.  

Es gibt viele und tolle Attraktionen, die in 6 Themenwelten 

eingeteilt sind. Diese Bereiche heißen:  “Berlin”, “Fantasy”, 

”Deep in Africa”, “Mexico”, “Mystery” und “China town”. 

Themenangepasst gibt es in jedem der Bereiche 

Wasserbahnen, Karussells, Achterbahnen aber auch 

Akrobatik- bzw. Tanzshows und ähnliches. 

Wer in Parknähe schlafen möchte, kann das ohne 

Probleme machen.  Es gibt zwei Hotels direkt neben dem 

Phantasia-Land, wobei das „MATAMBA“ 

(das Afrikanische Hotel) ein Stückchen näher am Park ist. 

Das zweite Hotel „LING BAO“ Ist auch im afrikanischen Stil 

und befindet sich direkt neben dem „MATAMBA“. 

 

Also, wenn ihr Lust auf Spaß 

habt, dann fahrt doch in euren 

Ferien mal ins Phantasia-Land!  

 

Von Viola 

 

 

   

 

 
 

  

   

 

  

„Miau“, sagt meine Katze 
Sie gehört zu den beliebtesten Haustieren der Welt – die 

Katze. 

Katzen sind süß, verspielt und 

witzig. Ich selber habe 3 Katzen 

zuhause. Das Leben meiner 

Katzen ist super. Sie schlafen 

ca. 18 Stunden. Ungefähr 2 

Stunden verbringen sie mit dem 

Essen und dann putzen sie sich 

noch ca. 4 Stunden und schon 

ist der Tag vorbei. Sie essen 

übrigens sehr gerne 

Kalbskatzenfutter. 

Zusammenfassend stelle ich 

fest: Katzen haben ein tolles 

Leben. Man könnte fast 

neidisch werden! 

 

Von Julian 

 

Und zu guter Letzt sind hier noch die Lösungen 

des Idiotentests: 

 
1. Antwort C 

2. Antwort A 

3. Antwort B 

4. Antwort B 

5. Antwort C 

6. Antwort C 

 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.viatoura.de/images/fotoalbum/fotoalbum6/01_koelner_phanta_river.jpg&imgrefurl=http://www.viatoura.de/phantasialand-bruehl/fotogalerie/0.html&usg=__KhFc1lh5mL_EW9MXNrQvMqSaPXg=&h=265&w=400&sz=22&hl=de&start=67&zoom=1&tbnid=TedAe4IRqvYkeM:&tbnh=82&tbnw=124&ei=aJ0NT7PVGYjIswbnu9XIBA&prev=/search?q=phantasialand&hl=de&gbv=2&biw=1366&bih=673&tbm=isch&itbs=1
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/thumb/8/8b/Hauskatze_filou.jpg/220px-Hauskatze_filou.jpg&imgrefurl=http://de.wikipedia.org/wiki/Hauskatze&usg=__ni6wsDBFzhZnm3BYl9E17p3Ecvw=&h=286&w=220&sz=28&hl=de&start=2&zoom=1&tbnid=SCNOw4CcaRHubM:&tbnh=115&tbnw=88&ei=FZkNT_zjCoPHsgbL1ZWmBA&prev=/search?q=katzen&um=1&hl=de&sa=N&rlz=1G1ACAW_DEEG452&biw=1366&bih=651&tbm=isch&um=1&itbs=1

